
Europäische Akademie Mecklenburg-Vorpommern
Am Eldenholz 23

17192 Waren (Müritz)
Tel. 03991/153710 Fax 03991/121369

Staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung

Teilnehmerbeitrag
Die Tagungsgebühr beträgt im Zweibettzimmer 65,00 €

im Einzelzimmer 75,00 €
Tagesgäste 40,00 €

Von der Tagungsgebühr können 2/3 für das Seminar und 1/3 für die 
institutionelle Kosten verwendet werden. Eine Reduzierung der Tagungsgebühr 
für TeilnehmerInnen, die nur zeitweise an der Veranstaltung teilnehmen wollen, 
ist nicht möglich. 

Anmeldung
Die Anmeldung erbitten wir bis 18.03.2009 auf beiliegender Karte oder telefonisch 
bei der Europäischen Akademie.
Ihre Anmeldung gilt als angenommen und verbindlich, wenn Sie keine Absage 
erhalten.

Die Veranstaltung ist öffentlich ausgeschrieben und kann auch unter 
www.europaeische-akademie-mv.de eingesehen werden

Unsere Seminare und Reisen sind bildungspolitische Veranstaltungen nach den 
Förderrichtlinien der LpB und des Weiterbildungsgesetzes (WBG) M-V und als 
Lehrerfortbildung anerkannt.

EUROPÄISCHE     AKADEMIE
MECKLENBURG - VORPOMMERN

Wählen Sie Europa!!

Seminar Nr. 17
vom 03.04. bis 05.04.2009

in Waren (Müritz)
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Frauenring e.V.

http://www.europaeische-akademie-mv.de


Vom 4. bis 7. Juni 2009 findet die Wahl zum Europäischen Parlament schon 
das siebte Mal statt. Zum ersten Mal nehmen Bürgerinnen und Bürger aus 27 
EU-Mitgliedstaaten an der Europawahl statt. Rund 375 Millionen EU-Bürger 
werden im Juni 2009 wahlberechtigt sein. Das alle fünf Jahre gewählte 
Europäische Parlament repräsentiert damit die zweitgrößte Demokratie der 
Welt. Nur in Indien sind bei den Wahlen mehr Wahlberechtigte aufgerufen, in 
einer allgemeinen, freien, direkten und geheimen Wahl eine parlamentarische 
Vertretung zu wählen. Wo bleiben die Frauen? Schließlich sind 52% der 
Bevölkerung Frauen. In den Gremien der EU sind sie in der Regel 
unterrepräsentiert. Wie kann Frau sich mehr und besser einbringen? Wie 
finden Belange der Gleichstellung der Geschlechter mehr Berücksichtigung bis 
in die lokale Ebene? Diesen und anderen Fragen will das Seminar nachgehen, 
will mit einer Abgeordneten des EP ins Gespräch kommen und Ansätze für ein 
mehr weibliches Europa aufzeigen. Schließlich war Europa eine Frau.

Seminarvorbereitung- u. leitung:
Annelies Schobries, Deutscher Frauenring e.V., Potsdam
Andreas Handy, EA M-V

T A G U N G S A B L A U F

Freitag, 03.04.2009
bis 15.00 Uhr Anreise
15.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung

Annelies Schobries, Andreas Handy 
16.00 – 17.30 Uhr Was bringt Europa den Frauen? 

Elisabeth Schroedter, MdEP
Moderation: Andreas Handy

18.00 Uhr Abendessen
19.30 – 21.00 Uhr Begrüßungsabend mit EU - Quiz

Moderation: Annelies Schobries
Ellen Matschulat

Samstag, 04.04.2009 
08.00 Uhr Frühstück
09.00 – 10.00 Uhr Europa Morgen – die Hälfte des Himmels

Erfahrungen einer Europäerin
Gertrud Wartenberg

10.00 – 10.30 Uhr Einladung zum World Cafe; Regeln und Themen
Dorothea Lemke

10.30 Uhr Kaffee/Teepause
11.00 – 12.30 Uhr World Cafe – Themen:

1. Frauen in den EU-Verträgen
Gisela Peschel, Gertrud Wartenberg

2. Diskriminierung in der Arbeitswelt in der EU 
Dr. Ellen Seßar-Karpp, Karin Böttger

3. Gewalt gegen Frauen und Mädchen in
Familie, Alltag und Beruf
Dorothea Lemke, Annemarie Liewald

12.30 Uhr Mittagessen
14.30 – 16.00 Uhr Fortsetzung der Arbeit im World Cafe

Moderation: Dorothea Lemke
16.00 Uhr Kaffee/Teepause
16.30 – 18.00 Uhr Präsentation der Arbeitsergebnisse

– Kurzprotokolle
Moderation: Dorothea Lemke

18.15 Uhr Abendessen
19.30 Uhr Das macht, dass wir uns finden...eine Liederreise 

durch Europa
Ingo Barz, Liedermacher, Lühburg

Sonntag, 05. 04. 2009
08.00 Uhr Frühstück
09.00 – 10.30 Uhr                  Die Hälfte des Himmel - Meinungen zu Europa

Befragungsergebnisse junger Frauen in der EU
Dr. Ellen Seßar-Karpp, Karin Seemann

10.30 Uhr Kaffee/Teepause
11.00 – 12.30 Uhr Podiumsdiskussion:

,,Europa Morgen – Quo vadis?“
Podiumsteilnehmer: 
Dr. Gabriele Peus-Bispinck, DFR
Cornelia Grosch, Gleichstellungsbeauftragte Landkreis 
Müritz, 
Cindy Schulz, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Waren 
(Müritz)
Elke-Anette Schmidt, Projektmanagerin Landesfrauenrat
Moderation: Marion Richter, Frauenbildungsnetz, 
Rostock 

12.30 Uhr Mittagessen
13.45 – 15.15 Uhr Kritische Zusammenfassung und Auswertung des 

Seminars
Annelies Schobries, Andreas Handy

nachmittags: Möglichkeit zu geführten Besichtigungen und 
Exkursionen in Waren


